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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord

SC Schölerberg : Osnabrücker SC III 
Dienstag, 19.04.2022, 19:30 Uhr

Leive tütet den Sieg für den SC Schölerberg ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des SC Schölerberg
im verlegten Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Nord gegen den Osnabrücker SC III
benennen, der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:12 zeigt beim deutlichen 9:2-
Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag
insbesondere Peters und Leive, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich
gestalteten.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Peters / Leive bezwangen Kasselmann / Belz in
einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Bruns /
Heyen machten mit Treubel / Ruschke beim 11:4, 11:7, 11:8 ziemlich kurzen Prozess und gewannen
ihr Doppel sicher. Heyen / Westendorf versäumten es nachfolgend jedoch mit einem 1:3 gegen
Pilath / Möller, einen Punkt für ihr Team zu holen. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Eher wenig Gegenwehr bekam Sebastian Peters daraufhin bei seinem Sieg in drei Sätzen
von Finn Ruschke. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Beim 11:9, 11:5, 11:8 gegen Justus Treubel fand
Matti Leive von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Dann ging es beim Stand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Zwar brachte Daniel Belz Malte Bruns
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Malte Bruns mit 3:1 durch. Lange
dagegenhalten konnte Jens Ole Heyen beim 2:3 gegen Ulrich Kasselmann. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Die richtige Taktik hatte Meinhard Heyen
wiederum beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Markus Möller ab dem ersten Ballwechsel.
Da gab es nichts zu rütteln. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Nils Westendorf und Martin
Pilath, ehe sich der Spieler des SC Schölerberg mit 3:2 durchsetzen konnte. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim Stand von 7:2 gingen die
Spitzenspieler des SC Schölerberg und Osnabrücker SC III in die Box. Sebastian Peters machte mit
Justus Treubel beim 11:5, 11:7, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Da
gab es nichts zu rütteln. Matti Leive kam mit der Spielweise von Finn Ruschke am Tisch gut zu
Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf
sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SC Schölerberg die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 15:3 bei 7 Saison-Siegen, einer Niederlage und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des Osnabrücker SC III geht es stattdessen am 22.04.2022 gegen den TuS
Engter nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SC Schölerberg

Doppel: Peters / Leive 1:0, Bruns / Heyen 1:0, Heyen / Westendorf 0:1 
Einzel: S. Peters 2:0, M. Leive 2:0, M. Bruns 1:0, J. Heyen 0:1, M. Heyen 1:0, N. Westendorf 1:0 

 Osnabrücker SC III
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Doppel: Treubel / Ruschke 0:1, Kasselmann / Belz 0:1, Pilath / Möller 1:0 
Einzel: J. Treubel 0:2, F. Ruschke 0:2, U. Kasselmann 1:0, D. Belz 0:1, M. Pilath 0:1, M. Möller 0:1


